
 

 

 
 

Protokoll der Jahresmitgliederversammlung 2008 
der Abteilung Tennis 
 
am 12. Februar 2008, Beginn 19.30 Uhr 
im SSG-Clubhaus An der Rechten Wiese 15 
Teilnehmerzahl: 31 
inklusive Erich Rang (SSG-Hauptvorstand) 
                                         
 
 
Tagesordnung 

1. Begrüßung und Rückblick auf das Tennisjahr 2007 
2. Berichte des Sportwartes und der Jugendwartin 
3. Kassenbericht und Entlastung durch den Kassenprüfer 
4. Wahl des Wahlleiters 
5. Entlastung des alten Vorstandes 
6. Wahl des neuen Vorstandes 
7. Haushaltsplan 2008 
8. Anträge 
9. Verschiedenes 

 
 
TOP 1 – Begrüßung und Rückblick auf das Tennisjahr 2007 

Begrüßung 
Der Vorsitzende der Abteilung Tennis, Burkhard Löffel, begrüßt Herrn Erich Rang vom Haupt-
vorstand und die 31 Mitglieder der Tennisabteilung. Die Mitgliederversammlung wurde durch 
Brief an alle Mitglieder und Information des SSG-Hauptvorstandes fristgerecht und ordnungs-
gemäß einberufen. Darüber hinaus erfolgte eine Veröffentlichung in der „Langener Zeitung“. 
Die Vorstandsmitglieder Wolfgang Durek (Urlaub) und Werner Kölbel (Reha) fehlen entschul-
digt.  
 
 
Sitzungen Abteilungsvorstand / Hauptvorstand 
B. Löffel berichtet der Versammlung, dass im abgelaufenen Jahr sechs Vorstandssitzungen 
stattgefunden haben, in denen zahlreiche Themen rund um die Tennisabteilung behandelt und 
die notwendigen Beschlüsse gefasst worden sind. Wie in den Jahren zuvor war die Zusammen-
arbeit des Vorstandes sehr konstruktiv. Er dankt den einzelnen Vorstandsmitgliedern für ihren 
großen Einsatz und Engagement. Die Interessen der Abteilung und des Hauptvereins wurden in 
drei erweiterten Hauptvorstandssitzungen wahrgenommen. Darüber hinaus fand unterjährig 
ein reger und stetiger Informationsaustausch zwischen der Abteilung Tennis und dem Haupt-
vorstand statt.  
 
Ziele 2007 / Mitgliederstand 
Das jährlich immer wieder hochgesteckte Ziel, die Mitgliederzahl nicht nur zu halten, sondern 
zu erhöhen, um zukünftig auch nachhaltig die Kostenbelastungen aus eigener Kraft tragen zu 
können, ist mit 11 Neueintritten bedauerlicherweise nicht gelungen. Denn den Neueintritten 
standen 18 Abgänge mit unterschiedlichen Begründungen gegenüber. Der Mitgliederstand 
(31.12.2007 = 131) zum 1. Januar 2008 beträgt 125 Mitglieder. Details über Alterstruktur und 
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weitere Details werden mittels aufgelegter Folien der Mitgliederversammlung erläutert. Die 
Situation ist also nicht zufrieden stellend und wir alle müssen uns dringend um neue Mitglieder 
bemühen. Zum Glück stehen wir nicht alleine da, denn – hört man in andere Abteilungen hin-
ein – scheint der Mitgliederschwund leider ein Trend zu sein. 
Das zweite Ziel, die Anlage während und außerhalb der Saison durch zusätzliche Veranstaltun-
gen mit noch mehr Leben zu füllen, wurde durch eine gelungene Kartoffelparty als Oktober-
fest-Ersatz eine Sylvesterfete und das traditionelle Skatturnier erreicht. Die Veranstaltung 
wurde von unserem Vergnügungswart Werner Kölbel und seinen fleißigen Helfer/innen Moni 
Löffel, Helga Zieger, Anni Hoffmann und Elke Durek und das Skatturnier von Willi Keim und 
Ewald Lange – wie immer – präzise und erfolgreich organisiert.  
Fester Bestandteil und von unseren Mitgliedern und anderen Interessenten durch hohe Teil-
nehmerzahlen bestätigt, war Donnerstagstreff. In lockerer Atmosphäre wurde Tennis gespielt 
oder die Gelegenheit zu einem gemütlichen Plausch gesucht. Neue Mitglieder fanden schnell 
Anschluss und können so viel schneller in die Gemeinschaft integriert werden. Für das leibliche 
Wohl sorgten in einem festgelegten Turnus die einzelnen Mannschaften. Jeden Donnerstag 
nahmen zwischen 20 und 30 Mitglieder teil. Die Veranstaltung wird deshalb auch in der Tennis-
saison 2008 fortgeführt werden. 
 
Tennisplätze und Tennisclubhaus 
Die Platzaufbereitung wurde termingerecht und nach dem Eindruck des Vorstands sowie der 
Resonanz der Mitglieder wieder sehr ordentlich und professionell durch die Firma Nohe vorge-
nommen. Daneben fielen aber auch Arbeiten an, die im Rahmen der Arbeitseinsätze von eini-
gen Mitgliedern erledigt wurden. Mit den Platzwartaufgaben war anfänglich noch Herr Kriemer 
betraut. Tatendrang und Engagement hielten aber nur kurze Zeit, so dass wir gezwungen wa-
ren, eine fristlose Kündigung auszusprechen. Glücklicherweise hatte sich unser Mitglied und 
selbst aktiver Tennisspieler bei den Herren 40, Wolfgang Heil, spontan bereit erklärt, dieses 
Amt zu übernehmen. Fortan war unsere Anlage in allerbestem Schuss. Wolfgang Heil wird auch 
in der vor uns liegenden Saison als Platzwart tätig sein. Nach einer intensiven Grundreinigung 
des Tennis-Clubhauses im Rahmen eines Arbeitseinsatzes oblag die wöchentliche Reinigung 
wie in den Jahren zuvor weiterhin in den bewährten Händen von Herrn Kzywon, Vater unseres 
Mitglieds Melanie.  
 
www.ssg-tennis.de 
Die Pflege unserer Internetseite lag überwiegend in den Händen von Helmut Brust, dem Burk-
hard Löffel für sein Engagement danke. Leider wird uns Helmut Brust für diese Aufgabe nicht 
mehr zur Verfügung stehen. Auch Matthias König (Herren 40) hat einige Beiträge eingestellt, 
die „Oberhand“ lag bei unserem Webmaster Patrick Wagner, der gebeten wird, eine Einfüh-
rungsschulung einiger interessierter Vorstandsmitglieder vorzunehmen, damit diese Beiträge 
selbst einstellen und somit zu einer verbesserten Aktualität der Internetseite beitragen kön-
nen. 
 
Ausblick und Ziele für 2008 
umreißt B. Löffel so: Nach wie vor ist unser primäres Ziel, die Mitgliederzahl zu erhöhen, um 
die Kostenbelastung auch zukünftig nachhaltig tragen zu können und die Abteilung weiter nach 
vorne zu bringen. Dazu benötigt die Abteilung die Unterstützung aller Mitglieder. Die Zuwei-
sungen des Hauptvereins – außerhalb unseres Sonderbeitrages – werden von Jahr zu Jahr ge-
ringer.  Zuschüsse der Stadt Langen und der Sportverbände gehen zurück. Darum müssen wir 
daran arbeiten, unseren Etat auf Dauer auch ohne außerordentliche Einnahmen aus eigener 
Kraft zu bestreiten. Werbung und Integration neuer Mitglieder in die Tennisabteilung ist 
Grundvoraussetzung für eine dauerhafte Konsolidierung unserer Finanzen, eine gute Jugendar-
beit Garant für die Zukunft unserer Abteilung.  
 
 

TOP 2 – Bericht des Sportwartes und des Jugendwartes 
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In Abwesenheit des Sportwarts Wolfgang Durek berichtet der Vorsitzende auch über die sport-
lichen Ereignisse des Jahres 2007. Begonnen hat die Saison mit einer fantastischen Teilneh-
merzahl von 38 aktiven Teilnehmern am Eröffnungsturnier, das am 28.4.2007 stattfand. Die 
Besten waren Hilde Leuninger und Arno Möbius sowie Sebastian Räuber (Jugend). 
Beim Team-Tennis (Meden-Runde) spielten unsere Mannschaften mit wechselndem Erfolg und 
erreichten zum Saisonende folgende Platzierungen:  
Junioren U14 5. Platz    
Junioren U18  5. Platz  
Herren  4. Platz    
Herren 40  3. Platz   
Herren 55  Gruppensieger    16:0 Punkte 62:10 Matches 126:26 Spiele Aufstieg  
Herren 60  4. Platz     
Damen 50  Gruppensieger 14:2 Punkte 36:12 Matches   76:32 Spiele Aufstieg 
Über die Spiele wurde ausführlich in der Presse und im SSG-Report Oktober 2007 berichtet. 
 
An den Vereinsmeisterschaften beteiligten sich die Damen und Herren 60 leider nicht. In den 
anderen Altersklassen dominierten die Favoriten in den Einzelwettbewerben und die Außensei-
ter bei den Doppeln: 
 
Herren Einzel 1. Matthias König 

2. Maxim. Nottscheid 
 Herren 55 Einzel 

Gruppe A 
1. Arno Möbius 
2. Werner Kölbel 

Herren Doppel Thomys / L. Kinzel  Gruppe B 1. Karlheinz Herkommer 
Herren 40  
Einzel 

1. Matthias König 
2. Arnim Purucker 

  2. Werner Gemmel und 
Klaus Krämer 

Herren 40  
Doppel 

R. Schulz / M. König  Herren 55  
Doppel 

1. W.Durek/KH.Herkommer 
2. W. Kölbel / W. Gemmel 

Die Abteilungsmeister und Zweitplazierten wurden mit einem Pokal ausgezeichnet. 
 
Die Jugendabteilung beteiligte sich an einer Projektwoche mit der Reichweinschule. Die Abtei-
lung stellte die Plätze und Übungsleiter kostenlos zur Verfügung, der Jugendwartin Petra 
Schick oblag die Organisation. Die Projektwoche war an sich ein Erfolg. Leider blieb trotz ge-
zeigten großen Interesses der teilnehmender Schüler und Schülerinnen kein Gewinn für die 
Tennisabteilung in Form einer Mitgliedschaft. Das lag einerseits an der Überforderung durch 
Nachmittagsunterricht und Teilnahme an anderen Sportarten, aber auch an der zusätzlichen 
Kostenbelastung durch Mitglieds- und Abteilungsbeiträge, die sich manche Eltern nicht leisten 
können.  
 
TOP 3 – Kassenbericht und Entlastung des Kassenwartes durch den Kassenprü-
fer 

Der Kassenbericht per 31. Dezember 2007 wurde von Kassenwart Joachim Wagner allen Mit-
gliedern offen gelegt. Bei 27.825,60 Euro Einnahmen und 25.332,15 Euro Ausgaben beträgt 
der Kontostand am 31.12.2005 4.184,87 Euro. Zusätzlich wurde ein Bausparguthaben erwirt-
schaftet, das nunmehr 2.312,64 Euro beträgt. 
Die wichtigsten Einnahme- und Ausgabepositionen und deren Abweichung vom Etatansatz 
werden vom Kassenwart erläutert: Auf der Einnahmenseite sind dies die Rückzahlung durch 
den Hauptverein in Höhe von 19.000 Euro, 1.424 Euro für nicht geleistete Arbeitsstunden und 
Eigenanteile für Sommer- und Wintertraining der Jugendlichen (3.947 Euro). Auf der Ausga-
benseite blieben wir weitestgehend im Rahmen der Etatansätze.  
Die Prüfung der Kassenbelege erfolgte durch den von der Versammlung bestellten Kassenprü-
fer Helmut Hoffmann. Er bescheinigte der Versammlung,  dass es keinerlei Beanstandungen 
gab. Der Kassenwart wurde anschließend von der Mitgliederversammlung einstimmig entlastet. 
 
TOP 4 – Wahl des Wahlleiters 
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Erich Rang vom Hauptvorstand der SSG wird als Wahlleiter vorgeschlagen und einstimmig ge-
wählt. 

 

TOP 5 – Entlastung des alten Vorstandes 

Auf Vorschlag von Helmut Brust wird der alte Vorstand durch die Mitgliederversammlung ent-
lastet. Abstimmungsergebnis: einstimmig. 

 

TOP 6 – Wahl des neuen Vorstandes 

Von Heinz Fass wird Burkhard Löffel zur Wahl des Vorsitzenden der Abteilung Tennis vorge-
schlagen und befragt, ob er im Falle seiner Wahl erneut bereit wäre, das Amt zu übernehmen. 
Er bejaht dies und wird anschließend für die nächsten zwei Jahre von der Mitgliederversamm-
lung einstimmig gewählt. Er nimmt das Votum an. Die Wahlen zur Besetzung der übrigen Vor-
standsposten erfolgt in gleicher Weise: (en bloc) 

Amt Vorschlag von Vorgeschlagen wird Wahlergebnis 

Kassenwart Burkhard Löffel Joachim Wagner Einstimmig 

Schriftführer/Presse Burkhard Löffel Hartmut Gesing Einstimmig 

Jugendwart(in) Burkhard Löffel Petra Schick Einstimmig 

Vergnügungswart Burkhard Löffel Werner Kölbel Einstimmig 

Sportwart Burkhard Löffel Wolfgang Durek Einstimmig 

Anlagenverwalter Burkhard Löffel Wolfgang Zieger Einstimmig 

 

TOP 7 - Haushaltsplan 2008 

Im Haushaltsplan 2008 sind Einnahmen und Ausgaben in Höhe von 28.000,00 € kalkuliert. 
Während rund 8.000,00 € aus Eigenbeteiligung Jugendtraining, Getränkeverkauf und Arbeits-
stundenabgeltung etc. von der Abteilung direkt erwirtschaftet werden müssen, sollten laut Plan 
vom Hauptverein 20.000 € aus Abteilungsbeiträgen und anteiligem SSG-Beitrag zurückfließen. 
Durch Kürzungen der Zuschüsse der öffentlichen Hand ist vorerst jedoch nur mit einem gerin-
geren Rückzahlungsbetrag zu rechnen. Die Unterdeckung muss im Etat der Tennisabteilung 
durch Sparmaßnahmen und durch die Gewinnung neuer Mitglieder ausgeglichen werden. Der 
Haushaltsplan basiert auf Erkenntnissen und Erfahrungen vergangener Jahre. Anträge an den 
Hauptvorstand für bauliche Veränderungen sind im Plan nicht vorgesehen. Wenn Investitionen, 
wie z. B. die Zaun-Sanierung kurzfristig nötig werden, können die Aufwendungen nicht aus 
dem Abteilungsetat finanziert werden. Dann ist der Hauptvorstand in die Pflicht zu nehmen.  
Diskussionen und Fragen zur Höhe des Rückzahlungsbetrages durch den Hauptverein werden 
vom Kassenwart und Abteilungsvorsitzenden ausführlich beantwortet.  
 
TOP 8 - Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 
In einer Vorstandssache bewirkt B. Löffel einen Mitgliederbeschluss, dass künftig alle Sonder-
beträge, wie Startgebühren Abteilungsmeisterschaften, Gastspiele etc. per Lastschrift vom 
Konto abgebucht werden.  
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TOP 9 – Verschiedenes 
 

1. Termine 

• 15.03.2008  (10.00)  Plätze vom Laub säubern, Clubhausgrundreinigung 
• 28.03.2006  (FR) 20.00  Mitgliederversammlung SSG Langen im SSG-Clubhaus 
• 26.04.2008  (SA) 10.00  Eröffungsturnier 
• 17.05.2008 bis 06.09.2008  Medenspiele am Wochenende (mit Unterbrechungen) 
• 09.06.2008 bis 09.07.2008  Fußball-EM, wichtige Spiele im Tennis-Clubhaus  
• 16.08.2008  (SA)   Wiesenfest auf dem SSG-Gelände  
• 27.09.2008  (SA) 10.00  Abschlussturnier 

 
2. Clubmeisterschaften in kurzem Zeitrahmen durchführen mit anschließend schönem 
Fest und Siegerehrungen. Anregung von Helmut Brust. Matthias König: Resonanz im-
mer geringer, Saison fängt erst Mitte Mai an, CM vorher ausspielen und auf Gruppen-
spiele verzichten. Die Aushänge sind nicht überschaubar und müssen besser strukturiert 
werden.  

 
 
Nach dem keine weiteren Fragen gestellt werden, schließt Burkhard Löffel um 21.38 Uhr die 
Versammlung und wünscht allen Mitgliedern eine gute und erfolgreiche Saison. Er bedankt sich 
für die Aufmerksamkeit und das der gesamten Vorstandsmannschaft entgegen gebrachte Ver-
trauen und wünscht allen Aktiven eine erfolgreiche Saison 2008   
 

  
 
 
 Burkhard Löffel      Hartmut Gesing 
 Vorsitzender      Protokollführer 
       (Schriftführer und Pressewart) 


